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Wolfram von Soden

Historiker

* 19. Juni 1908, # 6. Oktober 1996

1931 Dr.,

1934 Beitritt in die SA (ohne Eintritt in die NSDAP bis zur automaitschen
Überführung aller Mitglieder 1944),

1936 Berufung an die Universität Göttingen als Extraordinarius für
Assyriologie und Arabistik,

1937 - 1945 Untersützung der NS-Wissenschaftspolitik,

nach 1945 Lehre verwehrt,

1950 Lehrposition an der Universität Göttingen,

1954 Berufung nach Wien,

1961 Direktor des altorientalischen Seminars an der Universität Münster,

1976 Emeritierung.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:
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